
 
 
 
Die Landesarbeitsgemeinschaft der Kommunalen 
Gleichstellungsbeauftragten M-V, der DGB Nord und 
der Landesfrauenrat M-V e. V. rufen auf zum:  
 

 
 
 

Aktionstag Equal Pay Day 
Entgeltgleichheit schaffen - Ursachen angehen 

 
Freitag, den 26. März 2010 

5 vor 12 Uhr 
Alter Marktplatz in Neubrandenburg 

 
        Es sprechen: 
        Dr. Margret Seemann – Parlamentarische Staatssekretärin für Frauen und  
 Gleichstellung des Landes Mecklenburg Vorpommern 
        Lisanne Straka – DGB Nord 
 

 

 
Frauen verdienen in Deutschland durchschnittlich 23 Prozent weniger als ihre Kollegen. 
Diesen Zustand wollen Frauen nicht hinnehmen. 
 
Das Aktionsbündnis will: 

• Die Debatte über Entgeltunterschiede zwischen Männern und Frauen beleben  
• Das Bewusstsein für die Ursachen von Entgeltunterschieden schärfen und diese 

beseitigen helfen 
• Die unterschiedlichen Verdienstchancen in einzelnen Berufen und Branchen 

darstellen und Wege aufzeigen, die zur Erreichung einer Entgeltgleichheit beitragen  

Das Tragen einer roten Tasche hat sich zum Symbol des Protests gegen 
Entgeltungleichheit entwickelt. Rote Taschen stehen für rote Zahlen und dafür, dass 
Frauen weniger in der Tasche haben als Männer. Das Datum des bundesweiten 3. Equal 
Pay Day, der 26. März 2010, markiert die Zeitspanne, die Frauen nach Ablauf eines 
Jahres länger arbeiten müssen, um genau so viel zu verdienen wie ihre männlichen 
Kollegen. 
 
 
Wir freuen uns auf viele Beteiligte! 
Um möglichst auffällig bei dieser Straßenaktion zu sein, bitten wir Sie /Euch rote Kleidung, 
Schal, Mütze o.ä. anzuziehen und rote Taschen mitzubringen. 
 
Info-Hotline:  DGB 0385-63 83 206 
 LFR  03991-78 27 77 
 
 

 

       


